
Wer sagt: „Es schneit im April, also gibt es 
keinen Klimawandel,“ sagt auch: „Ich bin 
gerade gut gelaunt, also gibt es keinen 
Stimmungswandel.“
Photo: Petritab｜Snowman on frozen Lake Saimaa, Puumala, Finland｜ Creative Commons Attribution-Share Alike 3.0 Unported License｜Quelle: Wikimedia Commons



„Das bisschen Klimawandel...“
Der bereits heute eingetretene Klimawandel entspricht einer Energiemenge von 400.000 
Atombomben pro Tag. Das sind 278 Atombomben pro Minute, mehr als vier pro Sekunde, 
jeden Tag aufs Neue. (Quelle: James Hansen)

Photo: Verteidigungsministerium der USA｜Operation Crossroads Baker｜Public Domain｜Quelle: Wikimedia Commons



„Der Klimawandel betrifft uns nicht.“
Ausgenommen diejenigen unter uns, die keine Boote haben oder nicht schwimmen können.

Photo: Bixpixel｜Klima im Koma｜Some Rights Reserved｜Quelle: Piqs.de



„Atomkraft ist eine sichere 
Brückentechnologie.“
An der Energiewende führt kein Weg vorbei. Stellen Sie auf sauberen Ökostrom um 
und leben und arbeiten Sie energieeffizient.

Photo: Joanbanjo｜Efectes de la riuada del riu Girona, Beniarbeig, Marina Alta, 2007｜ Creative Commons Attribution-Share Alike 3.0 Unported License｜Quelle: Wikimedia Commons



„China und Indien sind schuld 
am Klimawandel.“

Die jährlichen Pro-Kopf-Emissionen nach Regionen betragen: Afrika = 0,3 Tonnen, 
Indien = 2 Tonnen, China = 7 Tonnen, Deutschland = 10 Tonnen, USA = 17 Tonnen. 
Die (nicht nur) historischen Verursacher des Klimawandels sind also US-Amerikaner 
und Europäer.
Photo: F3m4nd0｜Pullution over the great wall at Simatai｜GNU Free Documentation License｜Quelle: Wikimedia Commons



„Der Klimawandel ist Sache der Politik.“
Die Politik hat angekündigt, den Klimawandel vielleicht bekämpfen zu wollen. Dies könnte 
geschehen, sobald die Euro-Krise gemeistert, die Arbeitslosigkeit in Europa gesenkt, der 
Afghanistan-Einsatz beendet, der Konflikt mit Nordkorea überwunden, die anstehenden 
Wahlen gewonnen, die FDP abgewickelt und der Lobbyismus endgültig beseitigt wurden. 
Wohlgemerkt: „Vielleicht.“
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„Ich verursache kaum CO2.“
Allein ein Fernurlaub, z.B. in Mexiko, verursacht etwa 7,5 Tonnen CO2 - und damit mehr als das 
Dreifache des jährlichen CO2-Budgets, das wir vernünftigerweise in Anspruch nehmen dürften, 
um die globalen Temperaturen im Mittel um nicht mehr als 2° ansteigen zu lassen.

Photo: Craig Sunter｜Virgin A.340 "High over Manchester"｜Creative Commons Attribution 2.0 Generic License｜Quelle: Wikimedia Commons



Gegen lokale 
Erwärmung.

Mit dem Kauf von Emissionsrechten bei den klimarebellen können Sie über den Emissionsausgleich 
hinaus auch etwas für globale Aufforstung tun und 3,25 € je Tonne auszugleichender CO2-
Emissionen an unsere Partner Greenpop, Naturefund oder Plant-for-the-Planet spenden.

klimarebell
en

Photo links: Mattes｜Hauptschalter Klimaanlage｜Public Domain｜Quelle: Wikimedia Commons｜｜ Photo rechts: Zoutedrop｜Some View｜Some Rights Reserved｜Quelle: Piqs.de

Gegen globale 
Erwärmung.


